
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ordnungsausschusses 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 17.04.2008 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:00 Uhr 
 Ort, Raum: im Ratssaal, Am Markt 1, 

Anwesend waren: 
 
 Fraktion der CDU/FDP 
Stadtrat Rudolf Köhler  
 Fraktion Die Linke 
Stadtrat Rolf Schulze  
 Fraktion der SPD 
Stadtrat Wolfgang Blänkner  
 Fraktion des Bürgerblocks 
Stadtrat Günther Stoß  
 Fraktion der FWG 
Stadtrat Danny Kregel  
 Parteilos 
Stadträtin Petra Gorn  
 
 Gast 
Frau Gabi Skiba  
 
 

Es fehlten: 
 
 Vorsitzender 
Stadtrat Henry Niestroj entschuldigt 
 Fraktion der CDU/FDP 
Stadtrat Lothar Pohl entschuldigt 
 
 
Gäste: 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit, Bestätigung der Tagesordnung 

 Auf Grund der Abwesenheit des Ausschussvorsitzenden übernahm Stadtrat Köh-
ler den Vorsitz. Er begrüßte alle Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße 
Einberufung sowie die Anwesenheit fest. Danach wurde die Tagesordnung ein-
stimmig angenommen.   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 5 0 5 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

  
       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 5 0 5 0 0 
 
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.02.2008 
 Zu TOP4 wird ergänzend vermerkt, dass Herr Blänkner den Standpunkt vertrat, in 

der Rosenstraße ein eingeschränktes Halteverbot anzuordnen, da in diesem 
Neubaugebiet genügend Parkmöglichkeiten vorhanden sind.    
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 5 0 5 0 0 
 
 

 4. Vorstellung der Jugendpflegerin 
 Frau Skiba ist seit einiger Zeit als Jugendpflegerin für die VGem Coswig (Anhalt) 

tätig. Sie stellte sich vor und sprach über ihre Arbeit. Frau Skiba hat feste Zeiten 
in denen sie für spezielle Jugendclubs tätig ist. 
Montag - Jugendclub Coswig (Anhalt) 
Dienstag - Bürotag im Klosterhof 
Mittwoch - Jugendclub Wörpen 
Donnerstag - Jugendclub Cobbelsdorf 
Freitag  - Jugendclub Klieken 
Frau Skiba teilt mit, dass der Jugendclub in Coswig wenig besucht wird und auch 
wenig bekannt ist. Sie möchte durch „Tage der offenen Tür“ und besondere Be-
schäftigungsangebote den Jugendclub attraktiver gestalten. Frau Skiba sprach 
auch an, dass die Jugendclubs in den Gemeinden klarer strukturiert sind und die 
Jugendlichen dort mehr Verantwortung tragen. Ihre Zusammenarbeit dehnt sie 
auch auf die Kindereinrichtungen und Schulen aus.     
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 5. Information zur Initiative Sicherer Landkreis 
 Frau Nehring sprach noch einmal über die Initiative Sicherer Landkreis. Für die 

Verwaltungsgemeinschaft fallen pro Jahr Ausgaben in Höhe von ca. 2.200 € an. 
Die Mitglieder des Ordnungsausschusses waren sich darüber einig, dass ein 
Verantwortlicher des Sicheren Landkreises zu einer der nächsten Sitzungen ein-
geladen werden soll.   
 
 

  
 6. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Frau Nehring übergab den Ausschussmitgliedern die Auswertung einer Verkehrs-

zählung in der Schloßstraße Höhe Hausnummer 15a. Es konnte festgestellt wer-
den dass ca. 18 % der Fahrzeuge die 30 km/h einhielten. Alle anderen fuhren 
schneller. Die Polizei wurde davon in Kenntnis gesetzt, daraufhin wurden bereits 
Messungen veranlasst. 
Herr Köhler gab zur Kenntnis, dass im Feldweg (Haus Walter Lathan) ein Hund 
und Hühner von Nachbarn versorgt werden, da sich Herr Lathan im Krankenhaus 
befindet. 
Offiziell sind die Nachbarn noch nicht an das Ordnungsamt herangetreten.   
 

  
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 29.04.2008 
 
 
 
 
 
           Niestroj 
Ausschussvorsitzender 
 


